
Versuchte  Vergewaltigung:
Polizei sucht dringend Zeugin
Ein Unbekannter ging am Samstag, 23. Mai 2015, zwischen 03.20
Uhr und 03.30 Uhr, in Dortmund im Keuning-Haus-Park eine 17-
jährige Schülerin an und versuchte sie dort in ein Gebüsch zu
ziehen.

Nach  erster  eigener  Aussage  lief  die  Dortmunderin  vom
Hauptbahnhof  kommend  in  Richtung  Dietrich-Keuning-Park.  Am
Hauptbahnhof wurde die Schülerin von einem Unbekannten auf
Feuer angesprochen, was die 17-Jährige verneinte. In Höhe des
Schwimmbades  im  Keuning-Haus-Park  tauchte  genau  dieser
Unbekannte erneut auf. Dieser begann plötzlich zudringlich zu
werden und die 17-Jährige festzuhalten und in Richtung eines
Gebüsches zu ziehen.

In diesem Augenblick hörte das Opfer eine weibliche Stimme,
die schrie „Lass Sie in Ruhe!“ Deshalb gelang der der 17-
Jährigen, sich loszureißen und zu flüchten.

Die junge Frau beschreibt den Täter als 180 cm groß und von
sehr dunkler Hautfarbe. Er hatte ein schwarzes Cappie mit
auffälligem weißen Schriftzug auf dem Kopf.

Die Polizei sucht nun dringend nach der unbekannten Zeugin die
vermutlich das Tatgeschehen beobachtet und laut geschrien hat.
Diese  Zeugin  meldet  sich  bitte  unter  der  Rufnummer  des
Kriminaldauerdienstes der Polizei Dortmund unter der Rufnummer
132 7441.
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Mini-Container-Kick  am
Samstag auf dem Wertstoffhof
Am  Samstag,   30.  Mai,  können  sich  die  Anlieferer  am
Wertstoffhof  in  der  Justus-von-Liebig-Str.7  in  besonderer
Weise auf das DFB Pokalfinale Borussia Dortmund gegen den VfL
Wolfsburg,  welches  am  Abend  in  Berlin  stattfindet,
vorbereiten.

Aber auch diejenigen, die für den Samstagvormittag noch nichts
eingeplant haben, können gerne zum Wertstoffhof kommen, um
hier das eigene fußballerische Talent zu prüfen. Zwischen 9.00
und 13.00 Uhr findet auf dem Wertstoffhof wieder der beliebte
GWA  Logistik  miniContainer  Kick  2015  statt.  Anstatt  mit
Fußbällen  auf  Torwände  zu  schießen,  wird  auf  einen  Mini-
Absetzcontainer  gezielt.  Insgesamt  fünf  Schüsse  hat  jeder
Teilnehmer.

Wer also Spaß am Fußball hat, ist herzlich eingeladen, zum
Wertstoffhof zu kommen und am miniContainer Kick 2015 der GWA
Logistik teilzunehmen.

Unter allen Fußballschützen verlost die GWA einen 50 Euro
Baumarktgutschein  und  drei  10er-  Karten  für  die
Grünschnittabgabe.  Außerdem  kann  sich  jeder  Teilnehmer
kostenlos  mit  einem  Getränk  und  einer  Grillwurst  stärken;
solange der Vorrat reicht.

Fahrradtour  mit  Gästeführer
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Gerd  Koepe  „Weddinghofen
früher und heute“
„Weddinghofen früher und heute“ – unter diesem Motto steht
eine  Fahrrad-Führung  des  Gästeführerrings  Bergkamen,  die
Gästeführer Gerd Koepe neu konzipiert hat und die er nun am
kommenden Sonntag, 31. Mai, zum ersten Mal durchführen wird.

Gestartet wird zu dieser etwa zweieinhalbstündigen Rundfahrt,
zu  der  alle  interessierte  Bürgerinnen  und  Bürger  herzlich
willkommen  sind,  mit  eigenen  Fahrrädern  um  10  Uhr  an
der Töddinghauser Straße auf dem Platz der Partnerstädte vor
dem Rathaus.

Gerd Koepe wird die Fahrrad-Gruppe sachkundig begleiten und im
Rahmen der Tour die Geschichte und die Besonderheiten des
Stadtteils, der seit 1966 zu Bergkamen gehört, vorstellen.
Dabei zeichnet er an etlichen Wegstationen die Entwicklung und
den Wandel Weddinghofens vom bäuerlichen Dorf zur späteren
Bergbaugemeinde und zum heutigen Stadtteil Bergkamens nach.
Dabei fehlen weder das Waldgebiet Mühlenbruch und Haus Velmede
noch  das  „alte  Dorf“  und  die  längst  aus  dem  Ortsbild
verschwundene  Zeche  Grimberg  III/IV,  im  Volksmund  auch
„Schacht Kuckuck“ genannt.

Selbst „alteingesessene“ Bergkamener und Weddinghofer dürften
von Gerd Koepe, der sich mit großem Eifer in die örtlichen
Gegebenheiten und Verhältnisse eingearbeitet hat, während der
Radtour manches Wissenswerte und bisher Unbekanntes erfahren
können.

Für die Teilnahme an der etwa zweieinhalbstündigen Rundfahrt ist pro
Person ein Kostenbeitrag von 3,- Euro zu entrichten. Für Kinder bis zu
zwölf Jahren ist die Teilnahme an der Wanderung kostenfrei. Die Fahrt
endet voraussichtlich gegen 12.45 Uhr wieder am Anfangspunkt vor dem
Rathaus.
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„Werde  Entdecker“  beim
Kartoffelbauer Freisendorf am
kommenden Samstag
„Werde Entdecker“ heißt es am kommenden Samstag, 30. Mai, beim
Kartoffelbauer Freisendorf in Lünen-Niederaden.

Familie Freisendorf freut sich am Samstag, 30.05.2015, von
14:00-17:00  Uhr,  auf  einen  wunderschönen  Nachmittag  in
lockerer  Atmosphäre  mit  vielen  interessierten  kleinen  und
großen  Gästen.  Die  Veranstaltung  findet  auf  dem  Hof  der
Freisendorfs, Im Dorf 29, in Lünen-Niederaden, statt und ist
wie  immer  kostenfrei.  Die  „Entdecker“  werden  diesmal  das
Bergkamener Stadtgebiet verlassen und sich zu den Nachbarn
nach  Lünen  gesellen  –  schließlich  kennen  interessante
Freizeitangebote  keine  Stadtgrenzen.

Einen spannenden Tag beim Kartoffelbauern
erleben
Stöbern,  schauen  und  genießen  ist  am  kommenden  Wochenende
angesagt. Bei der 3. „Werde Entdecker“-Aktion steht die Natur
mit  ihren  schmackhaften  Erzeugnissen  im  Vordergrund.  Alle
Interessierten sind herzlich dazu eingeladen, den Bauernhof
Freisendof mit all seinen unterschiedlichen Facetten einmal
genauer unter die Lupe zu nehmen. Die „Entdecker“ können sich
dabei auf einige ganz besondere Leckerbissen freuen: Es gibt
Kaffee und Kuchen in idyllischer Umgebung, einen Einblick in
den Arbeitsalltag eines Kartoffelbauern und den Hofladen und
Hintergründe zur Honigherstellung in der hauseigenen Imkerei.
Gegen  17:00  Uhr  findet  wieder  das  „Werde  Entdecker“-
Gewinnspiel statt. Der 1. Preis wird noch nicht verraten,
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hängt  aber  selbstverständlich  mit  dem  Thema  „Bauernhof“
zusammen. Man darf gespannt sein.

Kartoffelbauer-Familie aus Leidenschaft
Der  Hof  Freisendorf  wird  bereits  seit  1955  erfolgreich  betrieben.
Friedhardt Freisendorf übernahm den Hof später von seinen Eltern. Seither
hat die Familie Freisendorf mit viel Herzblut Einiges auf die Beine
gestellt. So gibt es z. B. den Hofladen, in welchem – neben Kartoffeln
und Gemüse – frische Eier und Hähnchen direkt vom Hof angeboten werden.
Der Hofladen hat außer sonntags jeden Tag in der Woche geöffnet und
bietet  hierdurch  eine  gesunde  Alternative  zu  Lebensmitteln  vom
Discounter. An guten Ideen, um ihr Geschäft weiter nach vorne zu bringen,
mangelt es der Familie Freisendorf nie – wen wundert es also, dass in
Kürze bereits ein neues Highlight auf dem Bauernhof entstehen wird? Mehr
wird zu diesem Zeitpunkt hierzu allerdings noch nicht verraten. Der Hof
Freisendorf  liegt  in  Niederaden  und  ist  sehr  gut  an  wunderschöne
Radrouten angebunden. Radfahrer und Wanderer können rund um den Hof
wunderbar in idyllischer Umgebung eine Pause machen.

Zur „Werde Entdecker“-Reihe

Einmal  Kühe  melken,  Robin  Hood  sein,  in  die  Tiefe  eines
Stollens  hinabsteigen  oder  idyllische  Kaffeeträume  auf  dem
Kartoffelhof genießen? Natur pur und vieles mehr erleben alle
interessierten Bergkamener Bürgerinnen und Bürger im Rahmen
der Reihe „Werde Entdecker 2015“, die jeweils einmal im Monat
von  März  bis  einschließlich  November  diesen  Jahres
stattfindet.  Gemeinsam  mit  dem  „Kleinen  Arbeitskreis
Tourismus“ öffnen Betriebe und Vereine wie bereits 2013 ihre
Türen  und  zeigen  einmal  mehr,  dass  die  Stadt  ein  überaus
interessantes  und  abwechslungsreiches  Freizeitangebot
bereithält. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei
und steht allen Generationen offen. An jedem Aktionstag gibt
es  zudem  ein  Gewinnspiel.  Nähere  Informationen  zur  Reihe
erhalten  Interessierte  bei  Simone  Krämer,  Tourismusförderin
der  Stadt  Bergkamen,  unter  Tel.  02307-965-229,  per  E-Mail
unter  tourismus@bergkamen.de  und  im  Internet:



www.bergkamen.de/werde-entdecker.

88-Jähriger  schlägt  zwei
bewaffnete  Räuber  in  die
Flucht
Als es am spätem Freitagabend  um kurz vor 23 Uhr an der
Haustür klingelte, waren die Bewohner eines Einfamilienhauses
an  der  Natorper  Straße  in  Holzwickede  zwar  überrascht,
öffneten aber trotzdem. Vor der Tür standen zwei maskierte,
mit einer Pistole bewaffnete Unbekannte und forderten Geld.

Durch  einen  Schrei  seiner  87-jährige  Ehefrau  aufmerksam
geworden, begab sich auch der 88 jährige Hausbewohner zur
Haustür. Als er die Täter sah, schlug er unvermittelt einem
davon ins Gesicht. Daraufhin flüchteten beide Täter zu Fuß in
unbekannte Richtung.

Die Täter werden wie folgt beschrieben: beide etwa 20 bis 25
Jahre alt und ungefähr 180 cm groß. Sie waren dunkel gekleidet
und mit schwarzen Schals und Wollmützen maskiert. Zumindest
einer von ihnen sprach akzentfreies Deutsch. Nähere Angaben
zur Schusswaffe liegen nicht vor.

Wer kann weitere Angaben machen? Hinweise bitte an die Polizei
in Unna unter der Rufnummer 02303 921 3120 oder 921 0.
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Versuchter  Einbruch  in
Lottoannahmestelle  –  Täter
schlägt  Schaufensterscheibe
ein und verletzt sich
Am Sonntagmorgen hörte gegen 5.10 Uhr ein Zeuge verdächtige
Geräusche, als ein unbekannter Täter eine Schaufensterscheibe
einer Lottoannahmestelle an der Präsidentenstraße einschlug.
Der Täter griff wohl durch die zerstörte Scheibe in Richtung
eines  Zigarettenregals,  zog  sich  dabei  aber  eine  blutende
Verletzung zu. Der Täter konnte unerkannt flüchten.

Er wird wie folgt beschrieben: etwa 175 bis 180 cm groß,
ungefähr 25 bis 30 Jahre alt, schlank, schmales Gesicht, 3-
Tage-Bart. Er war mit einem grauen Kapuzenpulli und dunkler
Jeanshose bekleidet und dürfte eine frische Schnittverletzung
an einer Hand oder einem Arm haben.

Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer
02307 921 7320 oder 921 0.

Stefan-Morsch-Stiftung  und
der  DRK:  Blutspender  helfen
Leukämiekranken
Stefan-Morsch-Stiftung und der DRK-Blutspendedienst rufen im
Juni  zur  Hilfe  für  Krebspatienten  auf  –  Blutspende  und
Typisierung im Kreis Unna. Am 1. und 11. Juni ist das im
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 Bürgerhaus Methler möglich und am 19. Juni im Treffpunkt an
der Lessingstraße in Bergkamen-Mitte.

„Blutspender  helfen  Leukämiepatienten“  heißt  eine
erfolgreiche  Kooperation  des  DRK-Blutspendedienstes  West

und  der  Stefan-Morsch-Stiftung,  Deutschlands  ältester
Stammzellspenderdatei.  Seit  Herbst  2013  kooperieren  die
Organisationen  zusammen,  um  gemeinsam  junge  Menschen  zur
Blutspende und zur Typisierung zu motivieren. Zusammen mit den
jeweiligen  DRK-Ortsvereinen  werden  Blutspendetermine
angeboten, bei denen auch die Gelegenheit besteht, sich als
Stammzellspender  registrieren  zu  lassen.  So  konnten  im
vergangenen  Jahr  rund  knapp  10  000  neue  potenzielle
Lebensretter  in  der  Datei  der  Stefan-Morsch-Stiftung
registriert werden. Und durch die Aufrufe kamen auch neue
Blutspender zu den DRK-Ortsvereinen.

Ziel ist es junge Menschen in Kamen, Unna und Bergkamen, zur
Blutspende zu motivieren und sich als Stammzellspender für
Leukämie-  und  Tumorkranke  bei  der  Stefan-Morsch-
Stiftungregistrieren zu lassen. Die exakten Termine sind:

Montag, 1. Juni, 16 bis 20 Uhr, im Bürgerhaus, Heimstr.
3, in Kamen-Methler
Dienstag, 2. Juni, 16.30 bis 19.30 Uhr, im Bürgerhaus,
Kleistr. 33a, in Unna-Massen
Donnerstag, 11. Juni, 16 bis 20 Uhr, im Bürgerhaus,
Heimstr. 3, in Kamen-Methler

Freitag, 19. Juni, 15 bis 20 Uhr, im Treffpunkt, Lessingstr.
2, in Bergkamen-Mitte

Es gibt wichtige Gründe für diese Zusammenarbeit des DRK und
der  Stammzellspenderdatei:  Ist  ein  Mensch  an  Leukämie
erkrankt,  kann  er  durch  eine  Blutstammzelltransplantation
eventuell  geheilt  werden.  Deshalb  wirbt  die  Stefan-Morsch-
Stiftung,  seit  fast  30  Jahren  für  eine  Registrierung  als
Stammzellspender.  Blutspender  sind  aber  ebenso  wichtig  für
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Menschen, die an Blutkrebs erkrankt sind: Bis ein passender
Stammzellspender  gefunden  wird,  benötigt  der  Patient  oft
Bluttransfusionen.  Dann  muss  sich  die  Patientin  oder  der
Patient  vor  der  Transplantation  einer  Chemotherapie  oder
Bestrahlung unterziehen. Dadurch wird das blutbildende System
größtenteils bzw. ganz ausgeschaltet. Nach der Transplantation
der Stammzellen, kann es zwei bis drei Wochen dauern bevor die
blutbildenden  Stammzellen  ihre  Arbeit  aufnehmen.  In  dieser
Zeit benötigt der Patient, wieder Blutpräparate – manchmal
täglich.

Emil Morsch, Vorstandsvorsitzender der Stefan-Morsch-Stiftung,
erklärt: „Kein Leukämiepatient kann transplantiert werden ohne
dass es genügend motivierte und engagierte Blutspender gibt.“

Der DRK Blutspendedienst und die Stiftung verweisen auf die
Folgen  des  demografischen  Wandels:  „Die  steigende
Lebenserwartung  älterer  Menschen  und  das  Ausscheiden  von
Spendern aus Alters- und Gesundheitsgründen wirken sich in
großem  Umfang  auf  den  Bedarf  an  Blutkonserven  aus.“  Emil
Morsch betont: „Es ist wichtig, junge Menschen über das Thema
Blutspende und Stammzellspende zu informieren.“

Als Stammzellspender kann sich jeder gesunde Erwachsene ab 18
Jahren bis 40 Jahre kostenlos registrieren lassen. Über die
Ausschlusskriterien  kann  man  sich  im  Vorfeld  unter
www.stefan-morsch-stiftung.de oder der gebührenfreien Hotline
0800 – 76 67 724 informieren. So muss man mindestens 50 Kilo
wiegen, ähnlich wie bei der Blutspende. Die Typisierung ist
ganz einfach. Das Motto lautet „1 Mal stechen, 2 Mal helfen“.
Blutspender,  die  sich  typisieren  lassen  wollen,  bekommen
einfach  ein  Röhrchen  Blut  (knapp  einen  Fingerhut  voll)
zusätzlich abgenommen. Dieses Röhrchen geht dann zu Analyse
ins  Labor  der  Stefan-Morsch-Stiftung.  Die  Gewebemerkmale
werden  dort  registriert  und  anonymisiert  an  das  deutsche
Zentralregister  (ZKRD)  weitergegeben,  wo  sie  für  weltweite
Suchanfragen zur Verfügung stehen.



Bei der Blutspende sind die Altersgrenzen anders. Neuspender
dürfen nicht älter als 68 Jahre sein.

Für  alle,  die  mehr  über  die  Blutspendetermine  mit
Typisierungsaktion in Wohnortnähe wissen wollen, hat der DRK-
Blutspendedienst  West  im  Spender-Service-Center  eine
kostenlose Hotline geschaltet. Unter 0800 – 11 949 11 werden
montags bis freitags von 8 bis 18 Uhr alle Fragen beantwortet.
Oder  informieren  Sie  sich  im  Internet  unter
www.blutspendedienst-west.de.

 

Stroh entzündet sich in einer
Bauernscheune
Stroh hatte sich am Pfingstsamstag kurz nach 9 Uhr in einer
Scheune an der Unteren Erlentiefenstraße aus bisher noch nicht
geklärter Ursache entzündet. Alarmiert wurden die Löschzüge
Overbere, Rünthe, Bergkamen-Mitte und Weddinghofen.

Als die ersten Feuerwehrleute am Einsatzort eintrafen, hatte
der Besitzer das Feuer schon selbst weitgehend gelöscht. Die
Feuerwehr kontrollierte den Bereich mit der Wärmebildkamera.
Zusätzlich  begann  ein  Trupp  unter  Atemschutz  mit
Nachlöscharbeiten.

Ein Person wurde dem Rettungsdienst mit Rauchgasintoxikation
zur weiteren Behandlung übergeben.
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Tödlicher  Verkehrsunfall  –
Auto brennt aus
Sein Leben verlor ein 65-jähriger Fahrzeugführer bei einem
Verkehrsunfall in der Nacht zu Sonntag gegen 0.35 Uhr auf der
Waltroper Straße in Lünen.In Höhe der Hausnummer 233 geriet
der PKW ins Schleudern, kam nach rechts von der Fahrbahn ab
und prallte schließlich gegen einen Baum.

Aufgrund  der  sehr  lauten  Aufprallgeräusche  erschienen  sehr
schnell drei Zeugen am Unfallort, die sehr mutig reagierten:
Sie  bargen  den  schwerstverletzten  Waltroper  aus  dem
mittlerweile  in  voller  Ausdehnung  brennendem  PKW.  Trotz
Reanimationsversuchen  durch  einen  der  tatkräftigen  Zeugen
verstarb  der  65-Jährige  wenig  später  im  Krankenhaus.  Nach
Angaben der drei Helfer war der Fahrer nicht angeschnallt und
erlitt vermutlich daher die tödlichen Verletzungen.

Während  der  Unfallaufnahme  der  Polizei  meldete  sich  ein
weiterer Zeuge, der folgendes angab: Er habe den 65-Jährigen
kurz  zuvor  einige  hundert  Meter  vor  der  Unfallstelle,
ebenfalls auf der Waltroper Straße gesehen. Dort sei er aus
einem  Imbiss  gekommen  und  habe  auffällig  getorkelt.  Dem
Waltroper habe er mit der Polizei gedroht, falls er in seinem
Zustand in seinen Wagen steigen und losfahren würde. Trotz
dieser Drohung fuhr der 65-Jährige mit seinem PKW davon; der
Ausgang ist bekannt.

Die polizeilichen Ermittlungen zum Alkoholgehalt des Fahrers
dauern an.
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TuS Weddinghofen bietet Step-
Aerobic an
Am kommenden Donnerstag, 28. Mai, finden von 19.00 bis 20.00
Uhr und 20.00 bis 21.00 Uhr kostenlose Step- Aerobic Stunden
in der Turnhalle der Pfalzschule statt. Mitmachen kann jeder.
Nach der Schnupperstunde finden 10 Kursstunden statt.

TV Gerthe gewinnt Pokalfinale
in Bergkamen

Der TV Gerthe gewann Pokalfinale der weiblichen U 18
Jugendvolleyballmannschaften in Bergkamen. Sechs Mannschaften

traten an, um den Bezirkspokal der Westdeutschen
Volleyballjugend auszuspielen. Die Ausrichtung des Turniers
hatte die Volleyballabteilung des TUS Weddinghofen in der

Overberger Sporthalle übernommen.
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Nach der Vorrunde übernahmen der TV Gerthe und der VFL Bad
Berleburg die Führung in ihren Gruppen. Nach einem weiteren
Überkreuzvergleich qualifizierten sich auch diese beiden

Mannschaften für das Endspiel. Im sehenswerten und spannenden
Finale behielt der TV Gerthe knapp die Oberhand und konnte den
Bezirkspokal gewinnen. Dass Spiel um den dritten Platz gewann
der OSC Hamm gegen den TV Neheim. Der TUS Weddinghofen belegte

den fünften Platz mit einem Sieg gegen den Soester TV.
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